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Amtsblatt zur «aibacher Ieituna Rr. l38
Donnerstag den 19. Ium 1879.

!2684—2) Nr. 156.

Aufforderung.
Bonseite der gefertigten Notariatskammer

weiden diejenigen, welche kraft ihres gesetzlichen
Pfandrechtes Anspruch auf Befciedigung aus der
^ution des am 20. Oktober 1878 zu Egg ver-
storbenen k. k. Notars Herrn J o h a n n R o t h
iu haben behaupten, hiemit aufgefordert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n
foui Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
'" die „Laidachcr Zeitung" bci dieser Notariats-
Mlmer anzuluelden, widrigens nach Verlauf dieser
M , ohne Rücksicht auf ihre Ansprüche, dic Zu-
"Mmunss zur Rückstellung der als Caution er-
bten Nerthpapiere dem Eigenthümer oder dessen
Rechtsnachfolger ertheilt werden würde.

Laibach'am 5. Jun i 1879.
U. k. Noturin^lmmmer für Kruin.

^ ^ ^ ^ Dr. Vartl). Suppanz.
st709-2) Nr. 85^0.

Offert-Ausschreibung.
l Infolge Bewilligung des hohen k. k. Ober>
Mdes-Gerichtspräsidiums in Graz vom 5. Jun i

d. I . , Z. 3788, handelt es sich um die Lieferung
des für das Jahr 1879 erforderlichen grauen
Hallinatuches zur Anfertigung von

69 Hallinajanker,
93 Hallinaleibeln und

134 tzallinahosen
für das diesgerichtliche Gefangenhaus.

Diejenigen, welche sich an der bezüglichen
Offertverhandlung betheiligen wollen, haben ihre
schriftlichen Offerte unter Anfchluß der Stoffmuster,
dann Angabe der Breite der Stoffe und des Preifes
per Meter, b i s 3 0 . J u n i d. I . bei diesem k.k.
Kreisgerichte einzubringen.

K. k. Kreisgericht Cill i am 13. Jun i 1879.

(2734—2) Nr. 3949.

Pvstmeisterstelle.
Die Postmeistersstelle in Bischoflack, mit der

Iahresbestallung von 400 ft., Amlspauschale jähr-
licher 100 ft. und Iahrespauschale Per 650 st.,
beziehungsweise 750 si., für die zwifchcn dem Post-
amte in Bischoftack und dem Bahnhose Trata

zu unterhaltenden Postbotensahrten, gegen Dienst-
Vertrag und Caution per 400 ft., ist zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren

b i n n e n zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge-
suchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten, die
genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
und die Bermo'gensverhältnisse, sowie auch nach-
zuweisen, daß sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
kale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschriften zu bestehen ist,
so haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
k. k. Postamtc sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinierung des Post- und Telegrafen-
dienstes in Bischoftack bereit sind, den Telegrafen-
dienst mit den hiefür entfallenden sistemisierten
Bezügen zu übernehmen.

Trieft am 10. Jun i 1879.

K. k. Doftllirection für Trieft, Lüften-
lunä unä Orain.

A n z e i g e b l a t t .
(2723^.1) Nr. 3525).

Bekanntmachung.
h. Wom ,. l. Bezirksgerichte Feistriz
^ d den unbelannt wo befindlichen Jakob,
^ l l r i na und Maria Loyar von Vrbovo
s?<>^ gegeben, daß zur Wahrung deren

Hle hei der auf den
2 7. J u n i ,
2 9. J u l i und
2!). August 1 8 7 9

^geordneten Fellbictnnq der Josef Lo>
Aschen Realität Urb.-Nr. 654 ad Zo.
^sberg und bei der allfälligen Verthel-
^ g des Mcistdotes Herr Franz Beniger
°n Dornegg als Curator 2ä ll.et.um auf-

bel l t wurde.
^ K. t. Bezirksgericht Felstriz am 6ten
""ni 1879.
( 2 7 ^ - 1 ) Nr. 2287.

Executive Feilbietungen.
Uebrr Ansuchen des k. l. Steuer-

."les von Fcistriz wird die Vornahme
^ ^ec, Fcilbietung der auf 1350 f l . ae-
">^lrn Realität des Andreas Benött
^>l Uuterscmon, «ud Urb. - Nr. 7 u.6
<'-'"ndbuch Seinonhof, bewilliget, und wer-

" die Tagsatzungen auf den
2 4. I u n i,
25. J u l i und

^ 20. August 18 79
^ drin Bedeuten ailgeordnel, daß die
y "ullll nur bei dcr dritten Tagsatzung
'H unler dem Schätzwcrlhe wird hint-

'"^eben werden.
tt,),,^- t. Bezirksgericht Felstriz am 3lsten
^ z 1879.

^^0. .Y Nr. 2286.

^ecutive Feilbietungen.
^ Ueber Ansuchen des l. t. Steuer-
^ ^ "on Feistriz wird die Bornahmc
s^ ^c. Feilbirtung der auf 900 st. ge-
^Men NealiliU des Josef Logar von
>^'"nje, ^ d Urb.-Nr. 113 aä Gnt Se-
s./iof, bewilliget, und werden die Tag-

'̂"gen auf den
24. J u n i ,
2b. J u l i und

"'it k 26- August 1879
^ealiti? ^ocuten angeordnet, daß die
<̂h u ' "^ ^ ' ^^ ^ '^^" Tagsatzung

^^ll"b>^ ^"" Schützwerthc wird hint<

^^l'itz7?^irksgerichl Feistriz am 3ten

(2720-1) Nr. 1945.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Frau Fanny
Hnidavsiö (durch den Machthaber Ignatz
Wutscher von S l . Barlhelmü) wird die
Vornahme der dritte» erec. Fcilbietung der
auf 1019 st. geschätzten Nralität des
Franz Gri l l von Unlersemon, «ud Urb..
Nr. 12 uä Herrschaft Aoclsberg, im Reas-
sumlerungswcge bewilliget, und wird die
Tagsatzung hiczu auf den

27. J u n i 1 8 7 9
mit dein Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem Schtitzwerthr wird hintangegebrn
Werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am !5ten
März 1879.

(2714—1) Nr. 2041.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau

Fanny Treu von Feistriz, derzeit in Klein-
durf, gegen Lulas Kogar von Berbica wegen
schuldigen l51 ft. 47 ' / , kr. ö. W. o. 8. o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen, im Orund-
buche der Herrschaft Jablaniz 8ud Urb.»
^lir. 19l) vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobeneu Schätzungswerthe von
l180 fi. ij. W., gewilligcl, und zur Bor-
nähme derfelben die Realfcilbictungs'THg'
satzung auf den

27. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bci dieser Feilbie-
luug auch unter dein Schätzungöwcrthc an
den Meistbietenden Hinlangegeben werde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 24sten
März 1879.

(2715—1) Nr. 2325.

Executive Feilbietungen.
Von den» l. l . Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Jo-

hanna Valcncii von Dornegg gegen Io»
hann Delleva von Smerje wegen schuldigen
110 ft. ö. W. c. 8. e. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Orundtiuche uä Gut Gut-

tenegg 8ud Urb.-Nr. 28 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen liocha.
tzungswerthc von 860 ft. ö. W., gewilligel,
und zur Vornahmt derselbe»» die dni Real»
seilbietungs-TaglatzunM auf den

27. J u n i ,
29. J u l i und
29. August 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegebcu werde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 5le»
April 1879.

(2719—1) Nr. 2610.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Herrschaft

Echnecberg (durch den Machthaber Anton
Satran von Maschun) gcurn Josef Kogar
von Vrbovo wegrn schuldigen 23 fi. 1 l l .
ö. W. e. 3. c in die exec, öffentliche Verstei-
gerung der dem lrtztcrn gehörigen, im
Grundbuche dcr Hnr>chaft Adelsbcr^ 8ud
Urb. Nr. 654 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchatzungüwcNhc von
2000 fi. ö. W., grwilllget, und zur Bol,»
nähme derselben die drei Rralfcilbiclungs»
Tagsatzungen auf dcn

27. J u n i ,
2<). J u l i und
29. August 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wur-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbiclung auch unler dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hinlangcgcben werde.

K. t. Bezirksgericht Fcisttiz am 5len
April 1879.

(2635-2) Nr. 9326.

Executive
!

Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bctaunt gcmacht:

Es sn^übn- Ansuchen des Ant. I n -
tihar von Helimljc (durch Dr. Zarnit)
die exec. Versteigerung der dem Joses
Intihar von Suscha gchmigeu, gericht-
lich auf 1653 fl. geschätzten Realüat

Rectf.-Nr. 180, wm. I, loi. 72 ^ä Auers-
perg bewilliget, und hiezu drei Feil-
oietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

28. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte aus den

27. August 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der GeriäManzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten ^feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lü'ltant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract tonnen in der
dicsgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

Unter einem ist den unbekannt wo be-
findlichen Tabulnrglüubigein dieser Rea-
lität Namens Matthäus Intlhar, Ma-
ruschka Iamnik, Marie Intihar, Apol-
lonia Intihar, Andreas Intihar, Helena
Intihar, Josef Intihar, Katharina I n -
tihar, Matthäns Intihar, Maria I n -
tihar, Franziska Intihar, Mathias I u -
tihar, Manza Intihar, Georg Intthar,
Maria Intihar, mindcrj. Franzisla I n -
tihar und minderj. Helena Intihar der
hiesige Advokat Herr Dr. Franz Papej
zum Curator uä ucwin ausgestellt worden
und werden demselben die diesfälligen
Exccutionsbeschcide zugestellt.

Laibach am 24. April 1879.

(2725—3) Nr. 3780.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Beznlbgerichte Feistriz

wird den verstorbenen Michael und Maria
Frank von Prem, resp. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, bekannt gegeben, daß
zur Wahrung deren Rechte bei der auf den

2 1 . J u n i 1879
angeordneten Berthcilunu des Meistbotes
rücksichtlich der ^ranz Fraul'schen Realität
Urb.-Nr. 12 und Auszug'Nr. 43 uä Prem
Herr Franz Benigrr von Dorntgg zum
Curator uä uclum bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 0te»
Juni 1879.
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(2738—1) Nr. 4676.

Dritte exec. Feilbietung.
M i t Beziehung auf das Edict

vom 25. März 1879, Z. 1512,
wird hiemit bekannt gegeben, daß
wegen Erfolglosigkeit des ersten und
zweiten Termines

am 14 . J u l i 1 8 7 9
zur dritten Feilbietung des der „Ersten
allgemeinen Versichcrungsdcmk Slo-
venija in Liquidation" in Laibach
gehörigen, im magistratlichen Grund-
buche 8ud Rectf.-Nr. 189 vorkom-
menden Hauses Nr. 24 in der Ka«
puzinervorstadt in Laibach geschritten
werden wird.

K. t. Landesgericht Laibach am
10. Jun i 1879.'

( 2 7 4 9 - 1 ) Nr. 4630.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den un-
bekannten Rechtsnachfolgern des ver-
storbenen Uhrmachers Johann Girod
in Laibach hiemit eröffnet, daß Eduard
Selikovsky (durch Dr . Sajovic) gegen
den Verlaß des Johann Girod die
Klage äo 1^68. 9. Jun i 1879, Zahl
4630, auf Zahlung eines Kauf-
schillmgsrestes pr. 80 f l . sammt An-
hang für dem Johann Girod ge-
lieferte Waren eingebracht habe, wo-
rüber mit Bescheid vom 10. Juni
1879, Z. 4630, die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf den

7. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des tz 18 des Hof-
dekretes vom 24. Oktober 1845,
g . 906 I . G. S . , angeordnet und
dem Verlasse des Geklagten der Ad-
vokat Herr Dr . Ahazhizh als Curator
aä aotum aufgestellt wurde.

Hievon werden die Rechtsnach-
folger des Johann Girod mit der
Aufforderung verständiget, einen an-
deren Rechtsfreund zu bestellen, oder
dem aufgestellten Curator die allfä'l-
ligen Vertheidigungsbehelfe an die
Hand zu geben, da sonst diese Rechts-
sache nur mit denl aufgestellten Cu-
rator verhandelt und darüber was
Rechtens ist erkannt werden würde.

Laibach am 10. Jun i 1879.

(2643—1) Nr. 4387.

Relicitation exec.
Rcalitätenvcrsteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kufchar in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Johann Klemenz
von Salog gehörigen, gerichtlich auf
990 st. geschätzten, von Josef Moder
in Sagor um 2250 st. bei der exe-
cutive» Feilbietung vom 10. Februar
1878 erstandenen, im Grundbuche
Neuwelt und Iamnighos 8ub Rectf.-
Nr. 172 vorkommenden Wiese in
der Vrühl in Laibach im Relicitalions-
wege bewilliget, und hiezu nur eine
Tagsatzung auf den

14 . J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags Hon 10 bis 12 Uhr, im
hiesigen Amtsgebäude, Sitticherhof
11. Stock, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Wiese auch unter
dem Schätzwerthe hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-

machtem Anbote ein lOperz. Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Scha'tzungs-
vrotokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laidach am 3. J u n i 1879.

(2728—1) Nr. 3450.

Erinnerung.
Den unbekannt wu befindlichen Ta<

bulargläubigern der Realität des Andreas
Dougan von Kosese 8ud Urb. Nr. 5 u.ä
Herrschaft Prem, als: Katharina, Mari-
anna und Stefan Tomöiö, und rücksicht-
lich deren ebenfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern, wird im Nachhange zum dies-
gericytliclM Edicte vom 3. April 1879,
Z. 2284, hiemit erinnert, daß denselben
zur Wahrung ihrer Rcchte bei der ex/-
cutiven Veräußerung und Meislbottwerlhei'
lung in der Executionssache des t. k.
Steueramtcs Feistriz (uom. des hohen
k. t. Acrars) M o . 23 si. 27 lr.
c. 8. c H^r Franz Beniger von Dorn-
egg als Curator ad u.cwm bestellt und
demselben die bezüglichen Executionsbejcheide
zugestellt worden sind.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz am 12ten
Mai 1879.

(2713—1) Nr. 2284.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. f. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiem-t bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des t. l.

Stcueramtes vnn Feistriz gegen Andreas
Dovgan von Kosese Nr.6 wegen schuldigen
23 fl. 27'/z ö. W. c. 8. c. ln die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
lctztevn gehörigen, im Orundbnche der
Herrschaft Prem vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswerthe
von 550 fl. ö. W., gewilliget, und zur
Vornahme derselben die drei Zeilbietungs-
Tagsatzungen auf den

24. J u n i ,
2 5. J u l i und
2«. August 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätznngswerthe an den Meistbietenden
hmtangegeben werde.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 3ten
April 1879.

(2729—1) Nr. 2281.

Executive Feilbietungen.
Ueber Allsuchm des l. k. Steuer»

amtes Feistriz (in Bs>lrelnng des hohen
t. l. Aerars) wird die Vornahme der
executive»! Feilvielung dir auf 3000 ft.
geschätzten Rcalität der Frau Katharina
Habec von Dornegg Nr. l8/2^!, «ud Urb.-
Nr. 13/19 uä Pfarlgilt Dornegg, bewil-
liget, und werden die Tagsatzungen anf
den

24. J u n i ,
25. J u l i und
2 6. August 1879

mit dem Bedenten angeordnet, daß die
Realität nur bei tnr dritten Tagsatzung
auch untel. dem Schätzwerthc wird hint-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 21sten
März 1879.

(2732—1) Nr. 2285.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des t. l. Steuer-

amtcs von Fcislriz wird die Vornahme
der exec. Feilbietung der auf 120(1 ft.
geschätzten Realitäten des Josef Valencic
von Feistriz, uuli Urb. - Nr. 572/1 ^ i
Herrschaft Adelsberg und sud Urb.-Nr.
62, 3 und 62 u,ä Pfarrgilt Dorneag,
bewilliget, und werden die Tagjatzungen
auf den

2 4. J u n i ,
25. J u l i und
26. August 18 79

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realitäten nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter den, Schätzwerthe werden hint-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 3ten
April 1873.

(2733—1) Nr. 2283.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des t. l. Steueramtes

von Feistriz wird die Vornahme der exe-
cutiven Feilbletung der auf 1200 fi. ge-
schätzten Realität des Josef Verh von
Untersemon, 8ud Urb. - Nr. 1 kä Gut
Semonhof, bewilliget, und werden die
Tagsatzungcn auf den

24. J u n i ,
2 5. J u l i und
26. August 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hlnt-
ungegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 31sten
März 1879.
(2717-3) Nr. 1782.

Reassunüenmg
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Alexan-
der Lican von Feistriz wird die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide Uom 11. Sep-
tember 1875, Z. 9847, sisticrtc dritte
exec. Feilbletung der dem Josef Roic von
Verbica Nr. 20 gehörigen, auf 950 fi.
geschätzten Realität uud Urb. - Nr. 179
uä Herrschaft Iablaniz M o . 121 ft. 28 tr.
ö. W. c. u. c. im Reassumierungswege
auf den

20. J u n i 18 79

mit dem frühern Anhange angeordnet
K. l. Bezirksgericht Feistriz am 8ten

März 1879.

(2731—2) Nr. 2287.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des l. t. Stcucr-

amles von Feistriz wird die Vornahme der
executive» Feilbietung der auf 2600 ft.
geschätzten Realität deS Johann Cucel als
factischen und Dr. Franz Cucel als urund-
bücherlichen Besitzers von Grafenbrunn,
«ud Urb.-Nr. 397 u.ä Herrschaft Adels-
uerg, bewilliget, und werden die Tag-
satzungen auf den

24. J u n i ,
25. J u l i und
26. August 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tugsatzung
auch unter dem Schätzwerthe wird hint-
angegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 3ten
April 1879.

(2656—3) Nr. 4203.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Stcucr-
amtes Littai die exec. Versteigerung der
dem Johann Hauptmann uou Libcrga's
Dvor gehörigen, gerichtlich auf 50 fl.
geschätzten Realität u.<1 Wagensperg Urb.-
Nr. 10, Einl .-Nr. 14 Steuergemeinde
Libcrga, bewilliget, und hie^u drei Fcil-
bietungs-Tagsatzuligen, und zwar die erste
auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

2 3. M a i
und die dritte auf den

2 3. J u n i 18 7 0 ,
jedesmal vormittags uou 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietlmg
nur um oder über dem Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werdeu wird.

Die Licitatiousbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommissiou zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotolull und
der Grunobuchscxtract können in der
diesc >erichtlicheu Registratur eingesehen
werd >en.

K. k. Bezirksgericht Littai am 14ten
Febiuar 1879.

A n m e r k u n g :
T lei der ersten uud zweiten Feilbietung

ist rein Kauflustiger erschienen.

(2589-3) Nr. 1209.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Anton M n «
von Schwarzenberg (als Machthaber
Iodok Bonöa von dort) wird die m« o'
Bescheid vom 2. Juli 1878, Z- " ^ '
bewilligte, jedoch mit Bescheid vom U "
August 1878, Z, 3581, siMte eMU ' "
sseilvietuna der den, Valentin Ozb'c v°>
ttome gehörigen, im Grundbuche der pe
schafc Wippach «ud Urb ^ 948 ^
kommenden, gerichtlich auf o^v/ i».
wcrtheten Realität fammt An- und 5
gehör wegen ans dem Urtheile vom " «
Dezember 1874, Z, 3284, schuld^
98 ft. 9 kr. s. A. reassumiert, und M
den zu deren Vornahme die Tagsatz«"«'
auf den

26. J u n i ,
2 4. J u l i und
2 1 . August 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags lO Uhr. hiesgcn"'
mit dem vorigen Anhange ana^o» ,

K. t. Bezirksgericht Idria aw ^
März 1879. _ ^ ^ - ^

(2326-3) Nl. 30^'

Executive
Vom k.k. Bezirksgerichte Grl)bla>a)F

wird bekannt gemacht: «Mia
Es sei über Ansuchen der , ' h -

Skul von Gritsch (als Vcr la f tu^^
menu des Josef Skul vou dort) oi ^
Versteigerung der dem Iose>H,Bf
von Bambtschou gehörigen, g"") "" n,
2930 fl. geschätzten, uä Auerspelg l " ^
loi. 113, Urb.-Nr. 97, Nec t f . / ^d
vorkummendeu Realität bewilligel' ^
hiezu drei Feilbietungs-TagsatzuM"'
zwar die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

2 6. J u l i
und die dritte auf den

28. August 18?s, im
jedesmal vormittags um 1^ , ^ o r ^
Amtslokale mit dem Alchange " " ^ M
wurden, daß die PfaudrealMl ^ M
ersten und zweiten FeilbietM ^ del
oder über dein Schätzungswert), ^ t -
dritten aber auch uuter delnsel
angegeben werdeu wird. morn^

Die Licitationsbedingmsie, .̂ chtei«
insbesondere jeder Licitant v"' ge' ^r
Anbote ein lOpcrz. Vadium M " ^ ol>"e
Licitatiouskummission zu erlegeny"^,,d-
das Schätzungsprotutull und ^gerich^
buchsextract töuueu in der ^ ^ , i .
lichen Registratur eingesehen "e ^

K. k. Bezirksgericht Orchla,")
14. Mai 1879. ^ ^ - ^ ? "
(2030—3) ^"

Executive
Nealltäten-VerstelgeruH,

Vomk.k.städt.<deleg.BezlU^
in Laibach wird bekannt gemaa) z,

Es ei über Ansuchw ^ " , „
Liftach von Dobruim (durch ^ ^ , ^ t h
die czec. Versteigerung der d " ,ichtM
Iakopin vou Skrile gehonge , 3 Oiul--
auf 081 fl. geschätzten ^ H . ""
Nr. 004 ^ä Souuegg b " M ^
hiezu drei Fcilbietungs-TagsatzuW
zwar die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

26. I u n
und die dritte auf deu

27. August l s ^ . ^ . u >
jedesnialvurnntwgsvoniobls' , ^ ^
der AmtstanzW uut dem «,d?,al l t
qeordnet worden, daß ^ H« h.^,
bei der ersten und i " " ^ 3 sw , t ,

i„sb°ft«dcrc jeder Licttaut g'.ch»,che
«„bole ei» l " p ' « : „ , ^ ° ° " ' ik«e'> h»̂
,owie dai SchG«,»M°t°l°U ,̂ ^
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^18-2) Nr. 2921.

3ielicitation.
, Vom k. t. Bezirlügcrichte Fcistriz wird

ß. ^ sei übrr Ansuchen des Andreas
'̂Nsa die Rclieilation der dem Anton

3 ^ gehüriss gewesenen, vom Michael
/>1 im Ercrutionswege erstandenen Rea-
«t Urb.-Nr. I I uä Herrschaft Prem
M, Nichi^lhalUlNi, der kicilationsbeding-
M bewilliget und hiezu die Tagsatznny

24. J u n i l. I . ,
Alltags 9 Uhr. hlergerichts mit dem
/ ^ angeordnet worden, daß bei die-

âgscitzunss obigc Realität allenfalls
F u'Ucr dr,n Schätzwerthe an den Meist-
e r n hmwnnelirn wcrdcn wird.

^ ,' ^^^ i r lsgn icht Fcistriz am Lösten

(2721--.2) Nr. 2103.

Neassumierung
Mcutwer Feilbieiung.
Ueber Ansnchcn des Andreas Frank

! Prc,n wird die Vornahme der exe
,"'„"'" Feilbiciung der anf 1200 fi. ge-
M e „ Realität des Michael Celhar
M 3'uerjc. «ub Urb.-Nr. 30 aä Kirchen-
!h ^ . Helena zn Pre>n, rou8«uma.u(i0

""lliget, und wird die Tagsntzung auf den
,„, 27. J u n i 1879
^ min Vcdculen angcordncs, daß die
^" ' tät ^ j ^ ^ ^ Tagsatzung allenfalls
^ unter dem Schätzwerthe wird hint-

"Wben werden.
Viä ^,^rznlsgcricht Feistriz am 22slcn

l!i?44^2) Nr. 13.065.

Freiwillige Nealitaten-
Lic'itation.

^ ^ ° m t. t. städt.-drlcg. Bezirksgerichte
^bach wird bekannt gemacht:

^ k ^^beu nachstehende, in den Ver-
l^ ^ 3ranz Povöc gehörigen Rcalilä-

^e im Grnndliliche Leopoldöruhe
^ Urb.-Nr. 24/14 d, Nccls.-Nr.
^.'j/5 und 14/6. Eml.-Nr. 48 dcr
Sleuergl'lucindc Odl'rschischta vor-
fommcndcn Realilätrn um den dem
Ilivcnlurwcrth consormcn Kaufpreis

. ftr. 3^0 fl.;
") die im Grundbuchs des Gutes Leopolds

ruhe »ud Urb.-Nr.26/15 a,Rectf. Nr.
15/7^, Einl.-Nr. 80 der Steuer-
gcmcinde Oberschischla vorkommende
Ncali^ät nut den» der Inventur ent

. spnchcnden 5wufpreise pr. 100 f l , ;
) die im Grundbuche des D.-R.-O.-

^ommenda Laibach 8ud Urb. - Nr.
1K7»/5, Einl.-?tr. 147 der Slcucr-
8elncii,de Oberschlschka vorkommende
Nealiiät mit dein der Inventur con-

^ fmmen Kaufpreise pr. 160 f l . ;
^ ber im nämlichen Grundbuchc 8ud

tMtt.VIH, t'ol.57, Urb.-Nr. 2 4 2 ^
^ Sleucrgeuiciildc Dobruine voi-
lomn,.nde Hochwald ,Brrg) „Pod-
ur»it" mit de,n der Inventur cnt

^ 'prrchend>'n Ansrufsftrc.se ftr. 00 fi.;
"^ im nämlichen Grundbuchc 8ud
ww. V111, <ol, 640. Urb.-^tr. 661
der Sieu^r^cnninde St . Martin vor-
l"M,nlud(>, Äckerrealität (Allacker) mil
"'ln dtt ^nvcntnr conflirmcn Ausrufs

l) ^cisc pr. «5 fi.;
^>d bildlich die im Ornndbuchc der
^Wlcrgcmcindc Waitsch «ud Einl.-
^r. 10 vortounuendc Wicörcalität.
""d zwar diese in sieben, in der
pknstizze ersichtlichen Theilen mit
,"u jewnliqcn Ansrufspreise von
^ ' f l , u»d rucksichllich mit dcm der

^'weittur c!,1,prcchcndeu Gesamml-

^ ^ a m 23. J u n i l. I . ,
> i ^ Zischln, vormittags 9 Uhr.
cr ^ '^eventuell inögcsainmt auch un-

Ü̂o ^ ̂ ^atzuugswerlhe, freiwillig lici-
^kläußcrr wcrdcu.

^ t>i/^ "üheren Lisitationsbedingnissc
!^httz 7^U"dbuchscrlracte liegen hier.
^ k r i<^ ^i'lstcht vor und werden bei
'b Wr ss"""^ ' Tansatznng vorgelesen

i, k'. , '!^cht uu.grlrgt werden.
^ c>w' i'.?bt.-delec,. Vezirlsgcricht Lai<

"> Juni 1879.

(2444—3) Nr. 5440.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Hostar in Mariiwselo Nr. 1, Bezirk Da-
ruvar, die executive Versteigerung der dem
Johann Zorc von Vrezje Nr. 10 gehöri-
gen, gerichtlich auf 1U80fl. geschätzten
Realität Nectf.- u. Urb.-Nr. 144 ii<1 Herr-
schaft Ll̂ udstraß bewilliget, und hiezu dre
Feilbictuugs-Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf den

2 5. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

30. August 18 79,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei mit dem Au-
hange angeordnet wordeu, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zwcitcu Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzuugs-
wcrth. bei der dritten aber auch uuter
demselben hintaiigegeben wcrdcu.

Die Ln'ilatiousbediuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Idpcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erle-
gen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
uud der Gnmdbuchsextracl tonnen in der
dicsgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
16. Ma i 1879.
(2657—3) Nr. 4322.

Executive
litealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gewcrk^
schaft Sagor die exec. Versteigerung der
dem Josef Mitolio von Preska gehörigen,
gerichtlich anf 2675 fl. geschätzten Rea-
lität im Grundduchc Wagcnspcrg Urb.-
Nr. 30 bewilligt, und hiezu eine Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

^7. J u n i 16 7i),
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalit'ät
bei dieser Fcilbietung' auch unter dem
Schätzwerth hintangegeben wcrdcn wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zn erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Bei der ersten nnd zweiten Feil-
bietung ist kein Kauflustiger erschienen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 26sten
Mai 1879̂
(2564—2) Nr. 2823.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k!k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Nudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
Mahniö von Sello die executive Verstei-
gerung der dem Frauz Ruvnik von Kleiu-
tall gehörigen, gerichtlich auf 200 fl. ge-
schätzten. 8ub Berg-Nr. 8 aä Gilt Hmel-
tschiz vvrkonuneuden Realität bewilliget,
hiezu drei Feilbietlings-Tagsatzungcn, und
zwar die erste anf den

2 6. J u n i ,
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

2 7. August 1879.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrealität bei der
erstell nnd zweiten Feilbictnng nur um
oder über dem Schähungswerth bei der
dritten aber auch uutrr demselben hint-
angegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Lieitationskommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grnnd-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudol'fswerth am 12. März 1879.

l1941—3) Nr. 2268, 2325. 2338. 2340, 2341,
2342.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tlonssache des l. t. Steueramtes Adels»
berg (uom. des hohen l. k. Aerars) ge-
Ncn nllchstehcl'dc Parteien zur Vornahme
der diilten exec, steilbietung der nachbe-
zeichneten Realitäten die Tagsatzung auf
oeu

27. J u n i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist, als:

a) jener des Anton Udovik von Scvce,
Urb.-Nr. 25 aä Prcm, pow. 93 f l .
6 1 ' / , kr. c. 8. c.,

d) jener des Anlon Bundlc'von Ober-
loschana, Urb.-Nr. 690 ad Adelsberg,
M o . 97 ft. 8! kr. 0. 8. e.,

c) jrncr des Barthrlmä Slavajna in
Graz, Urb.-Nr. 3 u,ä Prcm, pl:w.
115 fi. 56 V« tr. c. 8. c ,

6) jener des shrauz Stradjot von Nê
verle. Urb.-Nr. 1 u,ä Iablaniz, pow.
116 fi. 5 tr. 0. 8. l;., und

6) jener des Stefan Delost von Untcr-
loschana, Urb.-Nr. 749 ää Adelsbcrg,
M o . 68 fl. 63 kr. e. 8. c.
K. l. Bezirksgericht Adelöberg am

17. März 1879.

(2461—3) Nr. 2329.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache des hohen!

Acrars gegen Franz Furlan von Pod-
breg pcw. 35 fl. 75 kr. wird die exec.
Feilbietnna. der auf 971 fl. bcwcrtheten
Realitäten uä Herrschaft Wipftach wm. X,
Ii^g. 347, 350, Pfarrtirchcngilt Wippach
Win. I, Nr. 32, auf den

2 4. J u n i ,
2 5. J u l i und
26. August 1879,

vormittags von 9 bis 11 Uhr, hiergerichts
mit dem angeordnet, daß dieselben nur
bei der dritten Fcilbietung auch unter
dem Werthe gegen sofortigen Erlag eines
10perz. Vadiums nnd Bezahlung des
Mristbotes uach der Verthcilung an den
Bestbieter verkauft werden, und daß der
Ersteher, falls ein Gläubiger die Zahlung
vur der Frist nicht an'nchmcu würde,
dessen Forderung ins Versprechen zu über-
nehmen hat.

Für den unbekannt wo abwesenden
Tabulargläubigcr Andreas Furlan und
die unbekannten Erben der Margareth
Furlan wurde zur Wahrung ihrer Rechte
Josef Kodre von St. Veit als Eurator
üä Äcwm bestellt und ihm der Bescheid
zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 3ten
Mai 1879.

(25L3—3) Nr. 2822.

Executive
Vom k. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth wird bekannt gemacht:
Es sei über An,nchen des Johann

Mahnic von Selo die exec. Versteige-
rung der dem Franz Nupnik von Kleintall
gehörigen, gerichtlich anf 300 fl. ge-
schätzten. 8ni) Berg - Nr. 210, Enrr.°
Nr. 268 illi Gilt Hmeltschitsch vorkolw
inenden Realität bewilliget, und hiezn
drei Feilbietung -̂Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26. J u n i
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1879 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
im Amtsgebände Eomniciioa mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten nnd zweiten Fcil-
bictung nnr um oder über dem Schätzungs
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinwilgegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grnndbnchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Rudolfswerth am 12. März 1879.

(2722-2) Nr. 2062.

Reassumierung
executiver Feilbietung.

Von dem l. l Bezirlsgerichte Fei-
striz wird hiemit bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen der Soft»
Honte ill Trieft Vik äolla soppk Nr. 6
(als Cessionärin des Jakob Samsa) gegen
Josef Grahor von Smerje Nr. 23 wegen
schuldigen 400 fi. 0. W. e. 8. o. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im G ûndbuche »ä
Kirchengill St. Helena zu Prem 8ub
Urb.-Nr, 31 vorkommenden Realititt, im
gerichtlich erhobenen Schähungswerthe
von 1400 fi. ö. W., reqssumiert und zur
Vornahme derselben die RealfeilbietungS-
Tagsatzung auf den

27. J u n i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem früheren Anhange bestimmt worden,

!daß die seilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswcnhe an d-n Meistbietenden
hintangegeben werde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 24ften
März 1879.

(2327—3) Nr. 2879.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Johann
Koslcr von Orlenega (durch den Macht»
Hader Herrn Josef Göderer von dort) die
exec. Versteigerung der dem Anton Kap-
lan jun. von Kleinfliwiz gchüriqen, ge-
richtlich auf 1965) fi. geschützten, kä Auers-
perg 8lid Urb.-Nr. 805, Rcclf.-Nr. 677,
tom. V I I I , toi. 229 vorlommenden Rea-
lität bewilliget, und hie;u drei Fcilbletungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

20. J u n i ,
dic zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

28. August 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier-
gerichtlichrn Amlslokale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitilt
bei der ersten und zweiten Heilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintannegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Licilationslommifston zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Oruno-
buchscxtract können in der diesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
8. Mai 1879.

(2404-3) Nr. 2520.

Erinnerung
an den unbrlannt wo befmdlichen F r i e d -

rich V r o t a u s vou LoZice.
Von dem l. l, Bezirksgerichte Wippach

wird dcm unlnlannt wo befindlichen Frird-
rich Brolaus von ttozire hiemit erinnert:

Es habe Herr Josef Mayer von
Kcutcnbrra. (durch Dr. Deu) wider den«
selben die K'age auf Anerkennung der
erfolgten Zahlung von 59 fl. 59 ' / , kr.
s. A. «ud I1I-U.L8. 29. Apri l 1879, Zahl
25L6, hicramts eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

24 . J u n i 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange deS
^ 18 der Allcrh. Entschließung vom 18ten
Oktober 1845 vor diesem Gerichte nn-
geordnet und dem Geklagten wegen seines
ul'bckannten Au>nthl'ltes Josef Nooal
von Vola als Eurator ull acluin auf seine
Gcfahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständig, daß er allenfalls zur rechten
Zelt selbst zu erscheine» odersich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen habe. widrigcns diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator verhan-
delt werden wird.

K. l. VezirlSgcricht Wlppach am
30. April 1879.



n»o

über den Erfolg der Effektenlotterie
MgnTftn des Siechen- und Mädchen-

Misenhauses in Mibach.
Einnahmen.

I . Von dm 800 Seriell wurden verlauft 639
zu st. 81-25 e r M . . . . fl. 19968 75

ll. Durch großmüthig gespendete
Vewinstgegcnstände im bciläu»
figcn Schätzungswerthe . . „ 2934 —

Summe . . ft. 2290^75

Ausgaben.

») Für gelauste Gewinstgegen-
stände, für den Buchbinder,
Vergolder, Silberarbeitcr (Re-
paraturen) :c ft. 401857

d) Druätosten. „ 136 W
«) Porto, Inserate. Ausstellung

der Gegenstände (Stellage) —
Dienstmänner — bei der Zie-
hung selbst u. s. w „ 113 28

<1) die oben sud I I . erwähnten
Geschenke . „ 2 9 3 4 -

bleibt bares Neinerträgnis . fl. 15700 —
Von dieser Summe wurden dem

Siechenhause „ 9 3 0 0 -
dem Mädchenwaisenhause . . . „ 6400 —
zugewendet.

Sawol für die sud a und d bei der Effel-
tenlottcrie angeführten Auslagen als auch für
die ordnungsgemäße Verwendung des Rciner-
trägnisscs zur Tilgung der auf dem Siechen- und
Mädchenwaiseichause lastenden Schulden liegen
die betreffenden Belege (saldierte Rechnungen:c.)
bei den barmherzigen Schwestern im Zioilspitale,
1. Stock, zur geneigten Einsicht auf.

Es erübrigt nur noch, das zweite und letzte
Namenverzeichnis dcr P, T. C'sscktcnspcndcr so-
wie jenes der P. T. Abnehmer ganzer Serien
zu veröffentlichen, was demnächst dankbarst gc«
schehen wird. (2745)

! Ein Reh,
einjährig und zahm, ist zu vorkaufen bei

T. Eger
in La ib a c h , St. Petorsvorstadt Nr. 6.

Fiuauzlichürdlich concessionicrt.

Meerwasser-
Mutterlauge

zul ^enilunll von 3ce^äl!crn.

echt!!!
nur bei

Apotheker „zum Engel", Laibach, Wiener-
strahe. (179?) 1 0 - 9

Voehen erschien die siebente.
s«hi vermehrte Nufiage-

Tluch zu haben in der
Ordinations Ailftalt für

L«»LlllvllNt8-l<s2llllNY!t0N
von

Uyli. v i . Lisen ,̂
Mitglied der Wiener medizinischen ffacultät, Wie«,
l ' rv l ien.nr lu« ^ . Vorzüglich werden die fnein-
bar unheildaren Fälle von geschwächter Mannes»

lraft aeheilt.
Ordination täglich von I I bis 4 Uhr. Auch wiid
durch Korrespondenz behandelt, und werden Me»
dll»«e»te besorgt.
WM" I ) r . Ll»«n» wurde durch die Ernennung

zum am«l. Universität« < Professor a, h. au««
gezeichnet. (4üi) 50

(2724—3) Nr. 3526.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

den verstorbenen Andreas und Michael Roic,

Unna und Katharina Steinberger von

Perbica, resp. deren unbekannten Rechts-

nachfolgern, bekannt gegeben, daß zur

Wahrung deren Rechte bei der auf del,

20 . J u n i 1 8 7 9

angeordneten dritten c^c. Feilbietung der

dem Josef Roic gehörigen Realität Urb.-

Nr. 179 llä Iablaniz und bei der all-

fälligen Vertheilung des Meistbotes Herr

Franz Beniger zum Curator uü ^ u m

bestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 6ten

Juni 1879.

NfieKialHIiteBB
OTTO FRANZ,

2 S i c « , »Jnrialjilfcrftfuiijc 9iv. 38

E. | ^ k.
ausseht, wlgp privileg.

Pnritas
! ,,l '»»'l»«5«" ist leine Hautfarbe, sondern einc milchanige Fliiilig^'it,
I welche die nali^u wnndcrdarc Eiaciischaft l>csi!̂ l, ,l'̂ is,e ,s><i,n̂  zuveriim,',«',,
l d. h. allmälig, und zwarbinncu läugstenH uierzrl»» Tassf» ihn^» ĵ ,>c
! Farbe >uicdcrz>ia,cl',:,!, lvelchc sic »rsrvii»>i>ich b»'saüc»!
! Die Flasche « „ , ««̂ >» lostet 2 Gulden (dci ^crsendun,i 20 lr. für
l Cvcsc»).

! ^^itt- ir luna, M l c »nd il'oriresslichlcltmit!)cm „Lchiice.il^chrn" lonl»,
! virc». '.'l»s öliqm, ccflischc»!ei, 2»bs!anzen cr,^»,^, bcscili,,! dicsc<
! v)t,t!e! in lürzcstc'' ^ i t „llc Nüiüiin^I^ile» dcr Hc>»t mtt> l'cr!,i>>!
! dem Teint eine l>l«»dl'ürc Weiszc. frische »nd Hart!>cit, Pici
! fl l (l'^i ^«crscndiuis! 20 Ir f>ir S^sclü.

MivNV? 'X'oziVttV ^0TTä»?V,
l ^ » Ectinecsslöclchcn, in weis, und rosa, scsU l̂lcnd und nuiichllar a,l
! der Haut, Vl'n >,'orzil,i1ichel «iit^. Die Anwcndünq dicle > P^nesc ,s>
! «ach erfollilc»! l̂ ebiauchc d« slüsiî cn ^'»mpositili» 2,tl»nce^!l>cl
l then z» ciüpfclilc», wodurch ci»c desto sicherere m>d ci!, '̂hlc»^ !l!^!v!u,,,'
I luird. PrciH per Carton UU lr.
l ^ ^ « , 2 H U « , » ' » < ' 4 « M > « M 'st da3 ciiizisse Mitlel, »m dc» N.irt
l M U K ^ ^ K ^ « K « K ^ l , I » ' W u'irllich schö» und ,̂ cich z» cil'.Ulel,
> «W^^,,,^ sscllisslcit zu hiinerlassc». Preis per Flacon »0 lv, llci,, l>0 lv
l m ' « » ^ « « ' » H » « « » Nilldermark Pomade nach n i e d i z i ü »
! MW « F L U I ^ H N V I sch cr VoNchrist ^.r^ile!, zur ^crsch^n r̂unss
! ^ > ^ mid 'lonftruirun,, der Haare, veiüixdcit das A»>f.illc,! dcrsclb'ü,
! si<>ü>)l vor lHchüp^nbilduna, und sllirlt den haarbodcn. Pre,,s: 1 nrosẑ r
l .' ic.̂ cl fl 1,5,0.
I D ^ , , « « F ^ H sorgfältigst prliparirt aus primer Nußsaiale, ya!
! >»> < ^ l l » 2 » < I K ^ die uoiziissliche Eissenschast. den wcisicn, a,l,nicl'
! M « oder rolheu haaren eine natürlich anssehcnde dunllc Farbe zu qcbc»
l — Preis 1 a,r. Flacon st I . llci» 70 lr,
! M « , ^ ^ « » » ^ lotal uüschlidlichcs Haar- u„> Varlfärb^
l R ^ " »M «V«>H,«»«r^ mittcl, U'omit man den Nart schön ln.n»!
l »»^ oder schwarz, färben lam,.— Prciö eines Carton,? mit ^uge!>^r st 3
! ohne ^.Uiichllr si, 2,50,
! R R „ « , »MG«» ^ » » » r z r v l x t ) . Vcsleö h.iarwuchsmiNcl au3 Kräw
! U > « i « K H » K « K lern von cmiiieiitcr Wirlun>i auf Haar und Kovfli,i»t.
! ^ ^ befördert dic Trausuiratiou, rcrhiltet Sch»pp>,'!lbild!!!!,i und ti^.nühcmc,
l befördert deu Haariruchs besonders »ach überstanden,,'» Kranlhcitcn, ali«:
! T»,PI>ub, «laltcr», Wocheulcll :c. Preis ci,>cr r̂oszcn fflaschc si l.s<0.

« ^ D — ^ — ^ ^ ^ H - » , > » » , » ^ balsamisches Mmidwasscl z,,r Kon-
W > K ^ » H » < l L K K 7 « I » V , scrvirunss dcl^a<)»c.dc^la>,'»slcilch«

! ^ ^ und Beseitigung dcs üblci,' « ĉruche .̂ ^<on ausicrst wul'lO'uender
! uu» erfrischender Wirlung. — Preis 1 «r. Flacon fl I.5U, l l . 8<̂  lr.

! lfieüerillLo in Luldnftll boi llorru:

I^u <I L«. » ^ '<1 H ^ « . ^ ! » ^ rarkuNLur.

I In Xlu^enlurt dei Fa»ok votoüi, 1?ri8eur. In VUIuoll:

! Nl2.tlil2.« k'ürst 8odu, 6alllnlorievl>,reii!i2uä1uuss.

(1706)25-4

Sauerbrunnen,
Kärutens an Kohlensaure und kohlensaurem Natron
reichster Säuerling, in 10,000 Gewichtstheilen ,sind unter
anderem enthalten: lialbgebundene Kohlensäure 15'68(J, freie
Kohlensäure 22-102, kohlensaures Natron 24-29G Gewichtstheile.

Wogen der bedeutenden Mongo Kohlensäure and kohlensaurem Natrons
wirkt dieser Säuerling schon auf den gesunden Organismus ausscrordcutlich
wohlthätig durch Aullüsung, Zortheilung und Vordauungnboförderung. Uor
leidenden Mensclilielt bewahrt er wich insbesondere in folgenden fällen :ils
heilkräftig: JJei lilnsenbcschwerden, bei Stein- un<l (iri es nil dung in
den Harnorganen, boi Fettigkeit und Stockungen in den lymphatischen
Drüsen und im J'I'ortader-Sistem, bei chronischer Gicht, UÜIIII .selbo von
zu kräftiger Ernährung1 herrührt, boi Verschleiiuung der Rcs|>initious-
und Verdauun^soi^juie, boi hysterischer hypoclioiulriscJicr Nerven-
verstiiiiniini},', boi iileichsuclit, boi Versliuevung des Magens und Darm-
kunales, Jjoiiri Sodbrennen, beim Erbrechen infolge von gereizten
Mugennerveu und bei Mugeiikrainns.

Wir erlauben uns die Herren Aorzto auf dio unzwoifeHiafto Heilkraft
diesos BrunneiiH aufmerksam zu machon, dorn geehrten Publikum aber zu
bemerken, dass derselbe ßich auch zur Vorwendung als LuviiKgetr'ank mit
Wein, Fruchtsästeu, Limonado etc. oignot, wio nur wonigo Wässer älin-
licher Art.

Preisblättor und Prof. Dr. Mittor«ggora chomischo Analjso wordnn
bereitwilligst franco zugesondot.

Bestolluugan wollen gorichtot worden au dio alloinigo

Haupt-Niederlage für Krain
(1852) 10--8 bei

iA. Piccoli,
Apotheker „zum Engol", Wieuerstrasse in Laibuch.

(2665—3) Nr. 1959.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Ta-

hulargliiubigern Ierni Rovler und Mat-

thäus Rovter und Georg Router, sämmt-

lich nun Nlldm, wird ein Curator m dcr

Person des Hcnn Mathias Killer von

Lack bestellt und dekretiert und demselben

der diesgerichtliche Nealfeilbietmlgbbescheid

vom 10. März 1«?9. Z. 1359, zugestellt,

K. t. Brzirtsgericht Lack am 4tc„

Juni 1879.

(2676-1) Nr. 4124.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgenchte m W

bach wird dem unbekannt wo ab-

wesenden Blas Klemeniii, MUelgi»'

thümer der Hausrealität Conlc.-?tB

mer 139 alt, 11 neu, in W <>

Petersvorstadt, dann den unbelanM

9techtsnachfolgern des verstorbenen ^

dinand Klementtö, Erbeserben M

dem gleichfalls als Miteigenthun"

obiger Liegenschaft im Grunds

eingetragenen Peter Wurner, dcM

gemacht,' daß für dieselben zur ^ '

pfangnahme des hiergerichtllchen ^

scheides vom I .Ap r i l 1 8 ^ ^ . ^ .

2455, mit welchem die Einverleibt

des c^ecutivcn Pfandrechtes aus

vorbezeichncte Nealita't wegen " ^

Steuerri'lckstandes per 149 ft- ^ .

sammt Anhang bewilliget wurde, j

überhaupt z,l ihrer 'BertretU'l^.^

dieser Executionssache der y'" . .^

Advokat Hcrr Dr. Anton ' M , .

als Curator .̂ ä ̂ ewili bestellt »vorv" '

Laibach am 84. M a i U ^ ^

^ 2 7 4 8 - 1 ) Nr. 4 ^

Dritte ezec. Feilbiet«
A m 7. J u l i 1 8 7 9^ <

tags 10 Uhr, wird im landM ,,^ .

lichen Verhandlungssaale ' " ^ ^ " l

heit des in der „Laibachcr ^ ^ ^ n

Nr. 74, 77 und 81 e n c h ^

Edictes vom 4. März b< ̂ , ^ , ^

1554, zur dritten exec. F " ^ ^

der dem Josef Smerc gehont ' ^ , ^

7:',43 fl. geschätzten landläsW"

genschaften geschritten werden» ^

Laibach am 10. Iu"> ! 5 < ^

t2677—3) ^r.

HausverM. <̂
Vom k. k. Landesgerichtt

bach wird bekannt gemach^ ^ M

Es sei über Ersuchen d" ^>

nach Raimund Neichmann ^s

willige öffentliche Versteigeru^ ^

zum obigen Verlasse g e h o " ^ ^ .

der Trubergasse 8u!) ^onsc.'^r' ^

142 alt, gelegenen Haus^ " ss. „nt

Schätzungswerth per 1 " ' " ^ datz

dem Anhanae bewilligt " M ^ „ <

den auf das Gut versichert" ^ t

bigern ihr Pfandrecht ohne ^ „

auf den Verkaufspreis " " ^ d ^

bleibe und hiezu die Tagsatzung

2 3. J u n i 1 ^ ^ , l . l

vormittags 10 Uhr, v " ^ ^

Landesgcrichte anberaumt » „l>l

Hievon werden KauflustH ^ ,

dem Beisahe verständiget, ^ ĉ>̂

Schä'tzungsvrotokoll s"U"U.^^rich<

tationsbedmgnissen in der ^ f. l.

lichen Registratur und vel ^^.^ü

Notar Johann Arko emgeseh"

kann. ^ . 1279. ,

^La^mn^^^
^s629—3)

Neasst'mierung
dritter M . Fc ' lwtZ
bische ^hörigen, anf ' ^ " " 'schift ^ 'U. ,

N e a l i l ä t U r b . ' N r . ^ ^ H ^ ^

(Feldan't) wird im Rcassum
dlc Tagsatzunss auf den

2 6. I u ' n l - H s n ü t ^

vormittags 9 Uhr, h'er«e <l)ts

voriqen A'changc a ' ^ r d n " . ^ , Istt

K. s. Bczirlsger.cht Slttt^

März 1879. ^ ^ ^ ^ ^

- — ^ ^ ^
Dluck und Verlag van Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


